
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Ein Pferd für Berlin 

 
 

Pferdeskulptur von  David Beavan für die Landesvertretung Niedersachsen in Berlin 
 
 
Das  Bundesland  Niedersachsen  trägt  mit  seinem  Wappentier,  dem  Niedersachsen-Ross,   die Vergangenheit und 
die  Zukunft  des  1946  gegründeten  Flächenstaates  in  sich. 
 
Die  von David Beavan bildnerisch gestaltete  Pferdeskulptur  nimmt die bemerkenswerten Besonderheiten  der 
Regionen, aus denen Niedersachsen geformt wurde, auf und zeigt die Vielfältigkeit des Bundeslandes. 
 
Aufsteigend  aus dem  Sockel, auf  dem die geografische Lage und die ehemaligen Landesgrenzen gezeigt werden, 
steht der Pferdekörper, auf dessen Hufen sich das Landeswappen findet. Die in  Bundesfarben gestalteten Beine sind 
als Hinweis auf die feste Verankerung Niedersachsens im föderalistischen Deutschland zu lesen. Die Wappen der 
Städte Hannover, Braunschweig, Oldenburg und Bückeburg, die Hauptstädte  der Länder, die in Niedersachsen 
aufgingen, finden ihre Position auf den vier Schenkeln. 
 
Oberhalb dieser Wappen ist eine Auswahl an international bekannten kulturellen und historischen Highlights 
Niedersachsens  dargestellt. 
 
Naturschönheiten, wie das Steinhuder Meer und der typische, weite, blaue Himmel, der als Sinnbild des kühlen 
Kopfes der Menschen im Land verstanden wird, sind thematisiert.  Denkmale im öffentlichen Raum, z.B. der 
Braunschweiger Löwe aus dem 12. Jahrhundert und moderne Skulpturen, die in Niedersachsen zu Hause sind, wie 
Arbeiten von Niki de Saint Phalle,  schmücken die Flanken.  
Berühmte  Bauwerke, das Oldenburger Schloss, das fürstliche Mausoleum in Bückeburg und das moderne  
Horst Janssen-Museum  stehen für die vielfältige Baukultur sowie für die Pflege der Kunst und Geschichte im 
Lande. 
 
Das Pferdeland Niedersachsen mit Hofreitschule und seiner breitgefächerten Landwirtschaft  bilden weitere 
Themenschwerpunkte auf der dreidimensionalen  skulpturellen  „Leinwand“. 
 
Bekannte  Literaten und Zeichner, wie Wilhelm Raabe und Wilhelm Busch sowie die Wissenschaftler Robert Koch 
und Otto Hahn stehen für die geistigen Leistungen, die Niedersachsen zum Wohle der Menschheit ersonnen und 
entdeckt haben. 
 
Auch Christian Wulff, der als erster Niedersachse  Präsident der Bundesrepublik Deutschland wurde, ist mit 
einem Portrait auf dem Pferd vertreten. 
 
Die roten Bänder, als Erinnerung an die ehemaligen Grenzen zwischen den früher selbständigen Territorien, 
sind heute als  Bindeglieder zwischen den Regionen Niedersachsens zu deuten. 
 
Den abschließenden farblichen Akzent setzen die in Vielfarben gestalteten Partien der Mähne und des Schweifes 
des Niedersachsen-Rosses – sie stehen für die Verschiedenartigkeit der Menschen in Niedersachsen, die 
abwechslungsreichen  regionalen Schönheiten des Flächenlandes,  von den Stränden der Nordsee bis zu den 
Skigebieten im Harz und die vielen zukunftsweisenden Projekte  im Land. 
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